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1 Benefizkonzert
MiteinemfestlichenOrgel-und
Bläserkonzert in der Dreifaltig-
keitskirche ehrte die Albert-
Schweitzer-Schule ihren Na-
mensgeber. Ehemalige Schüler
begeisterten mit Werken von
Bach, Widor und Franck – und
spielten für den guten Zweck.
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2 Gebührenschraube
Gemünden passt die Grund-
steuerBandie Landesvorgaben
anunderhöht ab 2026 auchdie
Wassergebührendeutlich.
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3 Parteitag
Bei ihrem Parteitag in Storn-
dorf hat die Vogelsberger CDU
ihre Kandidatenliste für die
Kreistagswahl 2026 sowie die
„Storndorfer Erklärung“ mit
Leitlinien für die kommenden
fünf Jahrebeschlossen.
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IHR DRAHT ZU UNS

Kontoauszüge,alteRechnun-
gen,Einkommensteuererklä-
rungenundZeitungsausschnit-
te.Es sammelt sichvielan im
Laufeder Jahre.UnddieOrdner
imBüro füllensich,werden
dicker,bisnichtsmehrgeht.
DanntutAufräumenNot. Jetzt
stehtdieEntscheidungan–
aufräumenodereinscannen?
Das istaufwendigundnur für
wichtigeVorgängenotwendig.
BeimBlättern indenalten
PapierenkommenErinnerun-
genhoch–guteundschlechte.
Undplötzlich istmanineiner
anderenWelt.Beschwerdebrie-
fe,EinsprücheundDanksagun-
genzumbesonders freundli-
chenService.Makabreskehrt
wieder indenKopfzurückund
nachvielen JahrenDistanz
reichteszumSchmunzeln.Da
ist zumBeispielderSchriftver-
kehrmitderGEZ,die landauf,
landabkeinensogutenRuf
genießt.Einbesonders fleißi-
gerMitarbeiter flitzte früher
immermaldurchdieStraßen,
klingelteundfragtenachden
AnmeldungenfürdieRund-
funkgeräte.Rechthaberisch
undaufdringlichmeldeteer
sichauchbeimir,behauptete
Dinge, fürdieeskeinenBeweis
gab.DenSchriftverkehrmit
derGEZunddemHessischen
Rundfunkschob ich jetzteben-
sowieanderealtenPapiere in
denSchlitzmeinesAktenver-
nichters.Dort sindsieambes-
tenaufgehoben,dennessind
Leuteunterwegs,die sichan
derblauenMülltonnezuschaf-
fenmachenundDatenausspä-
hen.Wiekürzlich imFernse-
henzusehenwar.AlsoVorsicht
–auchbeialtenKamellen! rc

Guten Morgen,
liebe Leser!

Alsfeld – Die Alsfelder Herbst-
messe hat am Freitagvormittag
zum 22. Mal ihre Pforten geöff-
net.Mehr als 250Aussteller aus
Handel, Handwerk, Gesund-
heit undTouristik präsentieren
sich dabei nicht nur in den drei
Hallen, sondern auch auf dem
Freigelände. Auf die Besucher
wartetdabei einabwechslungs-
reiches Programm, das nicht
nur informiert, sondern auch
zum Mitmachen und Erleben
einlädt.
Bei der Eröffnung konnte

Hessenhallen-Geschäftsführe-
rin Birgit Decher zahlreiche
Gästebegrüßen.EinBlick indie
RundezeigtenebenLandratDr.
Jens Mischak (CDU) auch des-
sen Stellvertreter Patrick Krug
(SPD) sowie Alsfelds Bürger-
meister Stephan Paule (CDU).
EbensowarenBundestagsabge-
ordneter Frederik Bouffier
(CDU), mehrere Vogelsberger
Bürgermeister und zahlreiche
Vertreter von Behörden und
Ämtern der Einladung zur
Herbstmessegefolgt. „Es istuns
auch in diesem Jahr wieder ge-
lungen mit meiner Mitarbeite-
rin Melissa Wulf nach einjähri-
ger Akquise die Messehallen
mit einem umfangreichen Pro-
gramm auszufüllen. Wir sind
mit dem Ergebnis sehr zufrie-
den, da wir keine Verbraucher-
messe gefunden haben, die ein
so umfangreiches Programm
anbieten kann”, so Birgit De-
cher. In ihrer Ansprache ging
sie auf einige besondere Acts
auf der Außenbühne ein und
verwies darauf, dass im Ge-
sundheitsbereich „namhafte
Ärzte und Professoren“ im Ta-
gungsraumzahlreicheGesund-
heitsthemen vorstellen wür-
den.

„Es ist die Präsentationsmes-
se des Vogelsbergkreises“, be-
tonte der Bundestagsabgeord-
nete Bouffier. Sie zeige die ge-
samte Vielfalt, die man hier er-
leben könne, und mache
deutlich, dass der Vogelsberg-
kreis eine Region mit Zukunft
sei.
In einer Zeit, in der sich im-

mer mehr Menschen nur mit
sich selbst beschäftigten, biete
dieMesse die Gelegenheit, dass
Menschen sich präsentieren
und miteinander ins Gespräch
kommen. Bouffier hob zudem
hervor,dassbeieinerVeranstal-
tung dieser Größe keine Park-
gebühren erhoben würden –
imGegensatzzuseinerHeimat-

stadt Gießen. Das zeige, wel-
chen hohen Stellenwert die
Stadt Alsfeld derMesse beimes-
se.

„Schaufenster
derRegion“

Landrat Dr. Jens Mischak
sprach von wirtschaftlich
schwierigen Zeiten, die man
nicht nur analysieren sollte,
sondern auch anhand der Er-
gebnisse diese entsprechend
umsetzenmüsse.
Dafür bedürfe es gute Ent-

scheidungen von der Bundes-
ebene abwärts. Die drei Tage
sollten nicht nur zur Ausstel-
lung, sondern auch zum Aus-

tausch genutzt werden, so der
Landrat. Als „Schaufenster der
Region“ bezeichnete Alsfelds
Bürgermeister Stephan Paule
die Messe. Sie mache deutlich,
wozu die Region Vogelsberg in
derLagesei.
Paule dankte Birgit Decher

und ihrem Team dafür, dass sie
Jahr für Jahr eine solche Veran-
staltung auf die Beine stellen.
Für diese Worte erhielt er viel
Beifall vondenAnwesenden.
Es sei imVogelsbergbereits viel
erreichtworden, undman trot-
ze den Belastungen, mit denen
sich die Wirtschaft derzeit aus-
einandersetzen müsse. „Wir
stellen uns dagegen – es sind
nicht nur die Investitionen,

sondern auch die vielen Köpfe
und Ideen der Leistungsträger,
die gemeinsamdaran arbeiten,
den Kreis vorne zu halten“, so
Paule. Er hoffe, dass jeder Besu-
cher von der Leistungsfähig-
keit der Region überzeugt wer-
de.
Mit den Worten „Die Edel-

brände vonder SchlitzerDestil-
lerie stehen wie jedes Jahr für
uns bereit“ eröffnete Decher
dieMesseund führtedieEhren-
gästeanschließendzumtraditi-
onellen Rundgang. Für alle Be-
sucher ist die Messe bis ein-
schließlich Sonntag, den 2. No-
vember, täglich von 10 bis 18
Uhrgeöffnet.

Erich Stock

Erleben, informieren, genießen
22. Alsfelder Herbstmesse eröffnet – Vom 31. Oktober bis 2. November in der Hessenhalle

Auf der Herbstmesse können Besucher Angebote nicht nur anschauen, sondern auch direkt ausprobieren – Landrat Jens
Mischak (Bild r. oben) lässt sich denBlutdruckmessen, andere verkosten regionale Spezialitäten (Bild l.) oder testen Produk-
te wie Matratzen vor Ort (Bild r. unten). ERICH STOCK

ANZEIGE

»1. Preis vom Holiday Land Alsfeld!«
Siegerfamilie reiste im Oktober in die Türkei.

Das Alsfelder Kinder-
festival 2025 – Alles
scheint schon so weit
weg, die letzten Luft-
ballons sind davon-
geflogen, die vielen
Kinderstimmen sind
verstummt und nur
hier und da hört
man noch verein-
zelt Kinder, die
fröhlich ein Lied

vom Kinderfestival singen
und auf den Spielplätzen Ver-
stecken spielen.

Und plötzlich erwachen die
Erinnerungen an die heißen
Tage Ende Juni diesen Jahres,
an ein Alsfeld, fest in Kinder-
hand und an ein prallgefülltes
Zwei-Tage-Programm nur für
Kinder – alle auf der Suche
nach den versteckten Raben.

Ein Kind, Hannah Schott aus
Alsfeld, hatte dabei Glück und
die Freude war riesengroß: Sie
hatte beim Raben-Gewinn-
spiel den Hauptpreis gewon-
nen: Einen Reisegutschein im
Wert von 2.500 Euro für eine
siebentägige Reise in die Tür-
kei, wo sie zusammen mit ih-
rem Bruder, Mama und Papa
hinfliegen durfte – gespendet
vom Reisebüro Holiday Land
aus Alsfeld und Schauinsland.

Am 11.10. war es endlich so-
weit: Mit dem Flieger ging es
in die Türkei. Angekommen
im 5-Sterne-Hotel ging es so-
fort ans Meer und die sieben
Tage bis zum 18.10.25 waren
gefüllt mit viel Familienzeit
und vielen tollen Erlebnissen
für die ganze Familie.

Hannah, jetzt wieder zurück
in Alsfeld: „Das war ein schö-
nes Erlebnis für mich

und meine Family, so ganz
spontannochmal einenUrlaub
in diesem Jahr zu haben.
Danke an das Reisebüro
Holiday Land in Alsfeld, auch
für seine gute Beratung und
Tipps! Ich freue mich schon
jetzt – zusammen mit meiner
Familie – auf das nächste Als-
felder Kinderfestival am 22.
und 23. August 2026! Viel-
leicht habe ich da ja wieder
Glück...“.

– Anzeige –

Reisebüro Holiday Land
Mainzer Gasse 22-24
36304 Alsfeld
www.holidayland-alsfeld.de


